
18 Wohlgenannt Katharina, geb. Sohm, Privat, 84 J.,
Weppach

21 Thurnher Pia, Privat, 25 Jahre, Hatlerstraße

25Salzmann Otto, Fabriksbeamter, 47 Jahre, Mühle¬
bacherstraße

30 Fußenegger Anton, Geschäftsführer, 54 I, Marktstr

derDie Rathauskanzleien werden Mittwoch,
335224. Dezember nachmittags geschlossen.

Gemeindeblatt=Anzeigen für nächste Nummer

sind bis längstens Dienstag, den 23. Dezember bei der
6351Verwaltung im Rathaus zu überreichen

Dornbirner Sparkasse. (Parteienverkehr während

der Weihnachtswoche) Wir machen darauf aufmersam,
daß Mittwoch, den 24. Dezember und Samstag, den

27. Dezember, von 8—12 Uhr vormittags, die Spar¬

6348lasse für den Parteienverkehr geöffnet ist.

Bäder im Spitale. Infolge der Weihnachts¬
eiertage sind die Bäder kommende Woche Dienstag,

6429Mittwoch unb Samstag geöffnet.

Christbaum=Abgabe. Bei der städt. Forstver¬
waltung bestellte Christbäume, können am Montag, den

22. Dezember, beim Schießstande in der Enz gegen

Barbezahlung abgeholt werden.

Amerikahilfe. Aus den seinerzeitigen Spenden

von wohltätigen Bekannten in Amerika, besonders in
folge einer neuerlichen Zuwendung einer edlen Frau
eren Großvater vor 100 Jahren von Dornbirn nach

Amerika auswanderte, ist es möglich, an 16 verschiedene

Wohlfahrtsvereine wieder einen Betrag v. 20,000000 K
zu verteilen, um den Bedürftigen unserer Stadt eine

3425Weihnachtsfreude bereiten zu können.

Frauenhilfsverein. Zum ehrenden Gedenker
an den verstorbenen Herrn Anton Fußenegger, vor
Familie August Amann, Dr. Ant. Schneiderstraße,

30 000 Kr.

Waisenhausspenden. Herr August Kofler, zun
Gedenken der lieben Schwägerin, Frau Maria Kofler

6447100 000 Kr.

Anzeigen

Gottesdienstordnung
für die Stadtpfarrkirche St. Martin.

AdventsonntagSonntag, 21. Dezember, der 4
3 Uhr hl. Messe und Generalkommunion des katk

Arbeiterinnenvereines, 8 Uhr hl Messe mit Volksgesang
und Frühpredigt, 9 Uhr Hochamt und Predigt, 10¼ Uhr

Kindergottesd enst mit Ansprache. Nachmittags ½2 Uhr
Rosenkranz, Christenlehre und Segen. 3 Uhr Versamm¬
lung des christlichen Müttervereines

Dienstag, 23. Dezember, ½8 Uhr der freiwillige
Jahrtag mit Amt und Libera für Viktoria Breier, geb.

Maren

Mittwoch, 24. Dezember, hl. Abend, Vigilfasten,
5 Uhr abends bis 7 Uhr Beichtgelegenheit, 212 Uhr

nachts wird zur Mette geläutet, 12 Uhr nachts feierlicher
Gottesdienst mit Amt und Beimessen.

821

Donnerstag, 25 Dezember, das hohe Weih¬
nachtsfest zur dankbaren Erinnerung an die gnaden¬

reiche Geburt unseres Herrn und Heilandes mit Heilig¬
tagopfer. Von ½6 Uhr an hl Messen, Beichtgelegenheit

ab 6 Uhr. 7 Uhr Hirtenamt. 8 Uhr hl. Messe mit Volks¬
gesang und Frühpredigt, 9 Uhr levitiertes Hochamt mit

Festpredigt und Segen, ¾11 Uhr Kindergottesdienst.

Ntachmittags ½2 Uhr feierliche, levitierte Vesper mit
Segen; hernach Beichtgelegenheitt bis 4 Uhr (abds. nicht).

Freitag, 26 Dezember, Fest des hl Stephanns,
licht gebotener Feiertag, 6 Uhr hl Messe, 8 Uhr hi Messe

mit Volksgesang und Frühpredigt, 9 Uhr Hocham
lohne Predigt), 10¼ Uhr Kindergottesdienst. Nach¬
mittags ½2 Uhr Vesper, Litanei und Segen.

Samstag, 27. Dezember, das Fest des hl Johannes
der Messe Austeilung des Johannesweines.lach

28. Dezember, der letzte Sonntag imSonntag.
Jahr, Fest der unschuldigen Kinder

Kirchenchoraufführungen in St. Martin.

Pastoralmesse, von GrokJn der hl. Nacht:
Hodie Christus natus est

von Steiber.
Weihnachtslied, von Führer.Nach d. Wandlung
Festmesse in D, von FührerBeim Hochamt
Gruduale: evolite timere

von Bühler

Offertorium: Videremt omnes
von Christinus

Tantum ergo, von Schöpf.
9Das fb. Stadtpfarramt.6465

Stundengebet in der Kapuzinerkirche am
25., 26. und 27. Dezember 1924.

Weihnachtstag: o
12 Uhr nachts feierliche Messe mit Gesang und

Austeilung der heiligen Kommunion. 5 Uhr früh

Aussetzung des Allerheiligsten und hl. Messen bis 9 Uhr,

nachmittags 3 Uhr Predigt, Litanei, Lied u. Segen;
132Stephanstag:

5 Uhr früh Aussetzung des Allerheiligsten, hl Messe
½9 Uhr26 Uhr Prediat, hierauf hl. Messen bis

nachmittags 3 Uhr Predigt, Litanei, Lied u. Segen.
Johannestag:

5 Uhr früh Aussetzung des Allerheiligsten, hl. Messe,

6 Uhr Predigt, dann hl Messen bis ½9 Uhr,

nachmittags 3 Uhr Schlußprediat, päpstlicher Segen,

Litanei, Ablaßgebet, Lied, Te Deum, Segen und

Einsetzuung.
Alle Gläubigen sind freundlichst eingeladen.

Vorwort zur Gründung des
Dornbirner Konzerthaus=Vereines
und des Vereines „Deutsches Haus“

in Dornbirn.

Schon vor 35 Jahren regte die Gesellschaft der
Musikfreunde in Dornbirn die Erbauung eines Konzert¬
aales an und es war damals nahe daran diesen Ge¬
anken verwirklichen zu können Auch in späterer
Zeit wurde die Idee immer wieder verfolgt, ohne daß

es zur Ausführung gekommen wäre. Im Laufe dieses


